
Anregungen zur Vertiefung in den Kleingruppen 
1. Wir lesen Hebräer 10,23-25

❑ Was bewegt/erstaunt dich an diesem Text? 

❑ Was verstehst du nicht?

❑ Wo bist du herausgefordert?

2. Warum ist „festhalten an der Hoffnung“ gerade in schwierigen Zeiten so 

wichtig?

3. Was meint „aufeinander achthaben“ – wie könnte das praktisch 

aussehen?

4. Warum scheint es damals schon Christen gegeben zu haben, die die 

Gemeinschaft vernachlässigten?

5. Wie hängt „Liebe“, „gute Werke“ und „Gemeinschaft“ zusammen?

6. Wo fällt es dir persönlich schwer, „am Bekenntnis der Hoffnung 

festzuhalten“?

7. Wie kann unsere Gruppe dazu beitragen, dass wir uns gegenseitig zur 

Liebe und zu guten Werken anspornen?

8. Was hilft dir, verbindlich Teil der Gemeinde zu bleiben – auch wenn du 

müde oder enttäuscht bist?

9. Wie können wir Menschen, die den Anschluss verloren haben, liebevoll 

wieder einladen?

10. Der Vers spricht von „dem Tag, der sich naht“. Welche Hoffnung 

verbindest du mit Jesu Wiederkommen?

Bei Fragen oder Anregungen: Jochen Volker – 078 202 31 36

Ich bin in der Regel am Dienstag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr im Büro und 

gerne zum Gespräch bereit – auch sonst nach Absprache.

Mitteilungen (Für Ansagen bitte frühzeitig melden) 

So. 09. 19:00 Brighter Jugendgottesdienst

So. 09. 19:30 Just Dance

Di. 11. 18:00 Deutschkurs

Mi.    12.    12:00         Vivana Mittagstisch

Do. 13. 20:00      Gemeindeversammlung

Fr.    14.    18:00        Aktion Weihnachtspäckli

Sa.   15.     09:00        Aktion Weihnachtspäckli

Sa.   15.     13:30        Jungschar

So.   16.    10:00 Gottesdienst

So.   16.    19:00 Unti

Predigten anhören: www.vivakirche-grueningen.ch
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Hebräer 10, 23-25

23 Deshalb wollen wir weiter an der Hoffnung 
festhalten, die wir bekennen, denn Gott steht treu zu 

seinen Zusagen. 24 Spornt euch gegenseitig zu 
Liebe und zu guten Taten an. 25 Und lasst uns 

unsere Zusammenkünfte nicht versäumen, wie einige 
es tun, sondern ermutigt und ermahnt einander, 
besonders jetzt, da der Tag seiner Wiederkehr näher 

rückt!

Hoffnung: 

Was bring mir Kirche, 

wenn alles hoffnungslos scheint?

Kirche erinnert mich an die Hoffnung (V.23)

Kirche ist ein Ort gegenseitiger Stärkung 
(V. 24)

Kirche ist gelebte Gemeinschaft, die durchträgt 

(V. 25)
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